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BERICHTE AUS DEN KREISVERBANDEN

Kreisgesangverein Fraubrunnen

Sangertreffen 1998 und
150 Jahre Ma@nnerchor Fraubrunnen

Alle zwel Jahre findet im Kreisgesangver-
band Fraubrunnen alternierend entweder
ein Singertag (mit Bewertung) oder ein
Singertreffen (ohne Bewertung) statt. Am
30. August 1998 war wieder das Singer-
treffen an der Reihe.

In diesem Jahr feiert der Minnerchor
Fraubrunnen sein 150jihriges Bestehen.
Zu diesem Jubilium hat er sich nicht neh-
men lassen, das Singertreffen zu organi-
sieren. Das OK, unter der sorgfiltigen und
umsichtigen Leitung von André¢ Pestoni,
leistete ganze Arbeit: Der Anlass war von
A bis Z vorbildlich organisiert.

Um 11.45 Uhr besammelte der Prisident
des KGV Fraubrunnen, Albert Brunner,
die Giste im Napoleonkeller des Gasthau-
ses Brunnen in Fraubrunnen. Als Aussen-
stehender empfand ich diese Geste als
wohltuend, ist man doch von Anfang an in
den Anlass integriert. Dieser Emstieg kann
andern Organisatoren nur empfohlen wer-
den, hat der Schreibende auch schon ande-
res erlebt!

Mit einer kurzen Verzogerung von 10
Minuten begannen um 12.10 Uhr die Lie-
dervortrige in der Kirche Grafenried.
Jean-Pierre Boss hat es iibernommen,

durch das Programm zu fithren und die
Chore mit ihren Vortrigen vorzustellen.
Diese Aufgabe ist ihm nicht in allen Teilen
gelungen und hat bei einigen Aktiven
Unmut ausgeldst. Auch bei dieser Tatigkeit
wird also Qualitit verlangt, die eine sorg-
faltige Vorbereitung erheischt.

Es wurden gut ein Dutzend Vortrige ge-
boten, verschiedene Chére haben sich zu
Chorgemeinschaften zusammengeschlos-
sen. Der KGV hatte im Vorfeld des Anlas-
ses die Parole herausgeben, in diesem Jahr
musikalisch ,,etwas Neues* zu wagen. Aus
diesem Grunde wurde fiir das diesjdhrige
Singertreffen kein Thema vorgegeben.

Aufgefallen ist sofort, dass sechs Dirigen-
tinnen einen Chor oder eine Chorgemein-
schaft leiten. Angenehm war auch, dass
sich die meisten Chére in einem einheithi-
chen Tenii priasentierten, viele Frauen sah
man in verschiedenen Trachten. Augen-
fillig war auch, dass die meisten Chore
auswendig sangen; bei einzelnen Choren
war man sich offenbar nicht ganz einig ,,0b
Noten oder keine Noten®.

Besonders positiv aufgefallen sind mir vier
Darbietungen: Der Frauenchor und der
Minnerchor Jegenstorf brillierten mit
zahlreichen Liedern aus der ,,Csardas-
furstin® von  Emmernich  Kalman
(Dirigentin: Franziska Armeberg-
Feldmann). Wihrend fast einer halben
Stunde wurde ausgezeichnete Chormusik,
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alles auswendig gesungen, geboten. Der
kleine Minnerchor Miilchi-Limpach unter
der Leitung von Corinne Kunz sang rassig
und iiberzeugend ,,Funiculi-Funicula®.
Klein aber fein prisentierte sich auch der
Frauenchor Zauggenried-Kernenried unter
der Leitung von Katharina Graf: Gesungen
wurde ,Die Sommerwiese“ von Fred
Kaufmann. Schliesslich sang unter der
vorziiglichen Leitung von Niklaus Zim-
mermann der Gemischte Chor Limpach
ein geistliches Lied: ,,Du bist, dem Ruhm
und Ehre gebiihrt* von Joseph Haydn.

Als vollig daneben geraten erachtete der
Schreibende die Darbietung vom Frauen-
chor Urtenen mit dem Minnerchor Miih-
lethurnen unter der Leitung von Franz
Eyer. Ausser der guten Klavierbegleitung
(,,Teuere Heimat* aus der Oper Nabucco
von Giuseppe Verdi) schien die Chorge-
meinschaft mit der Literatur iiberfordert zu
sein. Der Dirigent leistete mit seinem wil-
den und unprofessionellen
,2Herumfuchteln“ nicht die notige Un-
terstiitzung, ganz zu schweigen von seinem
seltsamen Abgang!

Nach den Liedervortrigen dislozierte die
Chorgemeinde bei strahlendem Spitsom-
merwetter zur Festwirtschaft in die Miihle
FORS. Nach eimem wihrschaften Zvieri
(unter Begleitung der ausgezeichnet auf-
spielenden ,Musikkameraden Bitterkin-
den“) den obligaten Grussbotschafien,
einer Tombola, dem Aufmarsch der Fah-
nen, der Veteranenehrung und dem Ge-
samtchor unter der Leitung des Kreisdiri-

genten Alfred Iseli endete dieser schome
Nachmittag unter dem Motto
»Geselligkeit, Heiterkeit* mit der musikali-
schen Begleitung des Schwyzerorgeli-
Quartett , Nachtgiele®.

Als Jubildumsgeschenk durfte der Schrei-
bende 1m Namen des Bernischen Kanto-
nalgesangvereins dem Prisidenten des
Minnerchors Fraubrunnen, Hansruedi
Knobel, die Noten ,Schifferlied“ von
Friedrich Silcher iiberreichen.

Marcel H. Schneider, Vorstand BKGV

-1 I~

Delegiertenversammiung
in Hindelbank
Mittwoch, 21.10.1998

Im Gasthof Lowen, Hindelbank, eroffnete
der ortliche Minnerchor mit drei Liedern
die Versammlung. Priasident Albert Brun-
ner leitete die Versammlung souverin.
Protokoll und Jahresbericht passieren ohne
Einwinde. Infolge Mehrausgaben im Ju-
gendbereich erlitt die Verbandskasse einen
Riickschlag.

Der OK-Priasident und Dirigent Heinz
Bartlomé orientierte iiber die Vorarbeiten
zum Singertag vom 18. Aprl 1999 in
Hindelbank.

Fiir die zuriickgetretene Sekretirin konnte
neu Ursula Meier vom GCh Miinchen-
buchsee gewonnen werden. Der Kreispri-
sident und der Kreisdirigent wollten zu-
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rick treten, fiir beide konnte keine Nach-
folge gefunden werden. Beide bleiben ad
interim im Amt.

Alfred Iseli, Kreisdirigent, orientierte iiber
das SGF 2000 im Wallis. Er erhofft sich

eine grosse Beteiligung aus dem Kreis
Fraubrunnen. GRH

Kreisgesangverein Oberaargau

150 Jahre

MANNERCHOR SCHOREN
LANGENTHAL

Ins katholische Kirchgemeindehaus Lan-
genthal lud der Minnerchor Schoren am 5.
September 1998 zu seiner Jubildumsfeier.
Liedervortrage des Jubilars (Dirigent Maz-
tin Lohner), des Patenvereins Ménnerchor
Kaufleute Langenthal (Dingentin Cle-
mentine Tenger) sowie des Frauen- und
Tocherchores Schoren (Dirigent Martin
Lohner) wechselten in bunter Folge ab.

In seiner Jubiliumsansprache meinte der
Veremspriasident Hans  Jordi,  der

Chorklang diirfe sich horen lassen. Altes
pflegen und sich Neuem nicht verschlie-
ssen, nannte er als Erfolgsrezept fiir die
Zukunft seines Chores. In seinem kurz-
weilig vorgetragenen Riickblick wies er auf
die Altersstruktur hin (zwischen 38 und 85
Jahre). Hans Jordi konnte sechs langjihri-
ge Chormitglieder ehren (51 bis 68 Jahre
aktive Singertitigkeit). Das Huttwiler
Streichquartett wmrahmte mit seinem sub-
tilen Spiel die eingeflochtene Totenchrung.

Die Gratulationstour erdffnete Stadtprisi-
dent Hans-hirg Kiser, der von der Stadt
Langenthal einen namhaften Geldbetrag
iiberbrachte. Es folgten der Prisident
BKGV, Heinz Grinicher, der die Griisse
und Gliickwiinsche der bernischen Singer-
schaft iiberbrachte, Hanspeter Wiithrich
von der Chorveremigung Oberaargau so-
wie Vertreterinnen und Vertreter der ortli-
chen Vereine.

Mit , lieber ein Gotti, der etwas mitbringt,
als emne Tante, die Klavier spielt” gelang
dem Kaufleute - Priasident Albert Klingler
wohl der Spruch des Tages.

Michtig und beeindruckend tonten die
beiden Lieder des Gesamtchores. Wihrend
dem Apéro und dem anschliessenden
Nachtessen blieb Zeit zum gemiitlichen
Plaudern iiber vergangene Zeiten.

Heinz Grinicher, Wasen 1.E.

C“/‘%;*@
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Delegiertenversammiung

in Walterswil
Sonntag, 15. November 1998

In der Mehrzweckhalle Walterswil BE
eroffnete der Gemischte Chor Gassen die
Versammlung mit drei Varianten aus
Schuberts <Forelle>. Die Gemeindeprisi-
dentin Christine Kiser stellte Walterswil
vor und wies u.a. auf die Kirche aus dem
Jahre 1407 hin, die als Bijou unter den
bernischen Gotteshdusern gilt.

Zwei Chore sind ausgetreten, erfreulich ist
darum der Neueintritt des Gemischten
Chores Oeschenbach. Protokoll, Jahresbe-
richt und Jahresrechnung passierten ohne
Einwinde. Fiir das ndchste Jahr sind Re-
gionalkonzerte vorgesehen; die Chorschu-
lung wird fortgesetzt und ein Workshop
fiir Dirigenten wird angeboten.

15 Sangerinnen und Singer werden fiir 35
Jahre aktive Chormitghedschaft geehrt und
9 Singerinnen und Singer werden zu
bemischen Ehrenveteraninnen und -
veteranen ernannt.

Mit der Statuteninderung - Umbenennen
in Chorvereinigung Oberaargau - soll auch
eine Verkleinerung des Vorstandes ins
Auge gefasst werden. GRH

" oo
«.
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esangverein an der untern Emme

Jubilaen
75 Jahre Frauenchor Kirchberg
125 Jahre Méannerchor Kirchberg

Am 30./31. Oktober 1998 fand mit dem
Jubildumskonzert im Saalbau Kirchberg
das Jubeljahr emnen kronenden Abschluss.

Eine musikalische Weltreise wurde das
sehr anspruchsvolle Programm iiberschrie-
ben. Susi Schiirch, Vizedirigentin Min-
nerchor, und Victor Pulver, Dirigent Frau-
enchor, standen hochkardtige Solisten zur
Seite. Zsuzsa Alfoldi, Sopranistin, Ziirich,
Joyce-Carolyn Bahner, Pianistin, Langent-
hal, und Schlagzeuger Martin Griitter
(ehemals DRS Big Band).

Solovortrage der Sopranistin, Vortrige des
Frauenchors und des Minnerchor wech-
selten in bunter Folge, einmal a capella,
einmal mit Begleitung. Ein gesungener
Werbeblock, Cantata inserate von Albert
Rosenstengel, fiir Gemischten Chor, Solo,
Klavier und Schlagzeug, schloss den ersten
Teil des Konzertes <westwirts>, in Rich-
tung Abend ab. Im zweiten Teil bewegten
sich Solistin und Chore <ostwirts>, in
Richtung Sonnenaufgang.

Fiir ihre Zugaben <Willia> aus der Czar-
das-Fiirstin und dem <Gefangenenchor>
aus Nabucco (in berndeutsch!) ernteten die
Ausfiihrenden tosenden Beifall.

Beeindruckt haben die Sidngerinnen und
Sianger durch ihre einheitliche Kleidung,
die geschickte Aufstellung und das Aus-
wendigsingen. Visuell unterstiitzt wurden
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die Liedvortrige mit wunderschonen Dias
aus aller Welt.

Neben Gratulationen von Seiten der Ge-
meinde und der Chorvereinigung an der
untern Emme wusste der OK-Prisident
Herbert Kimpfer geschickt aus der Chro-
nik der beiden Jubilare zu berichten.

Es war ein genussreicher Abend. Allen
Beteiligten gratuliere ich herzlich zu dieser
grossen Leistung.

Heinz Grianicher, Wasen 1.E.

Chorvereinigung Oberemmental

Delegiertenversammiung am 19.11.1998

Der Gemischte Chor Wasen begriisste die
Delegierten und Giéste mit dre1 flott vor-
getragenen Liedern. Prisident Heinz Gri-
nicher leitete die Versammlung zigig,
sodass nach anderthalb Stunden zum ge-
miitlichen Teil iibergegangen werden
konnte.

Die Statuten wurden geidndert. Der Ober-
emmentalische Kreisgesangverein heisst
nun Chorvereinigung Oberemmental.

Am 26.06.1999 wollen die Oberemmenta-
ler im Talgraben ihren Singertag durch-
fiihren. Weil keine geeigneten Lokalititen
vorhanden sind, wollen sie ein lindliches
Fest im Freien machen. ZIJ

f

¢

Amtsgesangverband Konolfingen

Sommerabendkonzert im Rittihubelbad

Erneut hat uns das Riittihubelbad mit ei-
nem sonnigen Tag empfangen. Mit seinem
sitmmungsvollen Festsaal mit entspre-
chender Akustik und den vielen Moglich-
keiten zum Ansingen und Verweilen bietet
das Riittihubelbad die ideale Infrastruktur
fir musikalische Anlédsse, was sich bereits
anldsslich des letzten Amtsgesangfestes
mit seinem Grossaufmarsch gezeigt hat.

Diesmal waren wir zu emem Som-
merabendkonzert eingeladen, welches von
den Frauenchoren Walkringen, Gross-
hochstetten und Rubigen sowie dem Kin-
derchor des AGV Konolfingen dargeboten
wurde. Unterstiitzt wurden die Sdngerin-
nen durch ein zehnkopfiges Orchester mit
vorwiegend jungen Musikerinnen und
Musikern.

Entstanden ist das Konzert aus einer Idee
m der Folge des Kantonalgesangfestes in
Langnau. Die Dirigentin des Frauenchores
Walkringen, Rosette Schiipbach, trat da-
mals in einem Atelier aus den obgenannten
Choren mit der 'Mittelmeerreise’ von Willy
Trapp auf. Der grosse Aufwand und der
anschliessende Erfolg nefen nach einer
Wiederholung in einem anderen Rahmen.
Diesen Rahmen bildete nun das Som-
merabendkonzert im Riittihubelbad.

Eroffnet wurde der Reigen mit dem necki-
schen Aufintt des Kinderchores unter der
Leitung von Rosette Schiipbach. Schon das
erste Lied fithrte uns ans Mittelmeer, das
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zweite nach Spanien, das dritte nach Grie-
chenland und das vierte nach Italien. Den
Abschluss bildete das schon am Jugend-
singtag in Miinsingen mit viel Applaus
bedachte Lied vom Anderssein. Szenisch
sehr schén ausgedriickt mit dem Austausch
von bedruckten Tiichemm. Es war ein Ge-
nuss, dem unbeschwerten Kindergesang zu
lauschen.

Es folgten die Darbietungen des Frauen-
chores Walkningen, cbenfalls unter der
Leitung von Rosette Schiipbach. Die je-
weiligen Ansagen wurden mit launigen
Worten von siidlindisch gekleideten Mit-
gliedern der Chore vorgetragen. Das alte
schwibische Volkslied 'Muss 1 denn' bil-
dete den Auftakt, gefolgt von einem weite-
ren Abschiedshed, diesmal aus Frankfurt.
Als dntter Vortrag erklang ein weiteres
Reiselied, welches das Reisen als Tugend
besingt. Alle dre1 Lieder wurden sehr dy-
namisch und engagiert vorgetragen und
sorgten fiir eine gute Stimmung.

Der nachfolgende Frauenchor Grosshoch-
stetten unter der Leitung von Hektor Wis-
ler sorgte dann - nach meinem Empfinden
wie der Mittelsatz einer Sonate - fiir eine
stimmungsvolle Beruhigung. Mit drei
subtil dargebotenen Mundartliedern setz-
ten sie einen starken Kontrast zu den Vor-
gingerinnen. Auf 'Sumer und Roose'
folgte 'Petuneli’, "Wichter Moon' bildete
den leisen Ausklang. Die Vortrige waren
sehr schon den Texten angepasst.

Der als letzter Einzelchor auftretende
Frauenchor Rubigen unter der Leitung von
Anneliese Born sorgte wieder fiir Schwung

im Saal. Zuerst mit dem 'Capriccio’ von
Tschaikowsky, dann mit 'ich wollt, mein
Lieb ergosse sich' von Mendelssohn. Den
Abschluss bildete die wiegende Melodie
der 'Barkarole' von Offenbach, ein richti-
ger Ohrwurm, welcher wohl schon von den
meisten einmal gesungen worden ist.

Nun war der Moment des Aufirittes ge-
kommen, welcher dem Abend den Titel
gegeben hat. Mit Begeisterung hat uns der
Gesamtchor unter Begleitung des Orche-
sters ums Mittelmeer gefiihrt, mit Melodi-
en wie 'komm ein Bisschen nach Italien’,
'Barcelona’, 'zwei Gitarren am Meer' und
zum Schluss mit den bekannten 'weissen
Rosen aus Athen'.

Leider war das Konzert damit bereits zu
Ende, doch wartete unser noch ein weite-
rer, diesmal kulinarischer Hochgenuss.
Wihrend des Konzertes hatte nidmlich das
Riittihubelbad-Team unter der kompeten-
ten Leitung des Ehepaares Racmy draussen
ein sidlindisches kaltes Buffet aufgebaut,
welches die Wahl zur Qual machte. Im
weiteren gab es zwei warme italienische
Gerichte und als Hohepunkt ein etwa 5
Meter langes Dessertbuffet. Dank muster-
giiltiger Organisation wurden all die vielen
Singerinnen und Giste in kiirzester Zeit
bedient und konnten an den langen Ti-
schen gemiitlich essen und plaudern, bis
die Sonne sich neigte und einen wohlge-
lungenen Sommerabend ausklingen liess.

Fritz Gilgen, Vorstandsmitglied BKGV

+
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Amtsgesangverband Seftigen

Zum Auftakt der Jubiliumsfeier zeigte sich
das Wetter im hiibschen Dorf Riieggisberg
grau verhangen im Nieselregen. Die Jubi-
laumsfeier in der schon geschmiickten
Turnhalle jedoch strahlte Frohlichkeit und
Wirme aus.

Prisident H. Rudolf Hachen verstand es,
die Giste und Freunde vom Minnerchor
Riieggisberg in die bewegte Geschichte des
Vereins einzubinden. Wer sich vor dem
Jubilium die Miithe genommen hatte, die
Jubiliumsschrift, vom Chronisten Fritz
Guggisberg verfasst, zu lesen, verstand die

100 Jahre Miinnerchor Riieggisberg, Festakt am 5. und 6. September 1998

Freuden und Leiden eines Dorfvereins viel
besser.

Mit Geschenken und vielen guten Wiin-
schen gratulierten Vereine und Delegatio-
nen. Die Notenméppchen und die herzh-
chen Gliickwiinsche, die ich im Namen des
Bernischen Kantonalgesangvereins iiber-
bringen durfite, wurden mit Applaus und
Dank entgegen genommen. Mogen die
vielen guten Wiinsche mit den Sonnen-
blumen im Saal weiter in die Zukunft des
Minnerchors Riieggisberg leuchten.
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Mit wvielen schonen Liedern wurde die
Jubildumsfeier umrahmt. Das Lied
<Morgenwanderung>, gesungen von den
Minnerchoren  Riieggisberg/Riggisberg,
vermochte mit der Melodie und dem Text
die Herzen der Zuhérer zu erwirmen.
Dieses Lied erheischte doppelte Aufmerk-
samkeit, wurde es doch schon am Kanto-
nalen Gesangfest in Langnau gesungen..

Sonntagmorgen, war das ein schones Er-
wachen: Sonnenschein und Wirme. Wohin
man schaute ein geschmiicktes Dorf, bereit
fiir den grossen Festumzug. Die Riieggis-
berger haben - so wurde mir erzihlt - bei
ihren Festen immer ein besonderes Wet-
tergliick.

Vor dem Mittagessen und vor dem
Festumzug fanden sich alle Eingeladenen
zur Matinee in der Tumhalle ein. Die
Aarelinder Musikanten und die Stocken-
taler Jagthornbldser brachten gute Stim-
mung unters Volk. Zur Freude aller Géste
spiclten die Musikanten ohne Verstirker,
ein herrlicher Genuss.

Im Hintergrund liefen die Vorbereitungen
fiir den Festumzug auf Hochtouren. End-
lich ging es los mit einer grossen Alpab-
fahrt, mit Kiihen, Pferden, Schafen und
Ziegen. Alle geschmiickt mit leuchtenden
Sonnenblumen; es war eine Pracht. Weiter
gingen die Darbietungen mit Sujets aus der
Klosterzeit, mit Bildern aus dem Leben vor
hundert Jahren und den Vereinen sowie
der Arbeit und dem Leben von heute.

Dieser unvergessliche Umzug und die
Jubildumsfeier werden in die Dorf- und
Vereinsgeschichte eingehen.

Rosly Ruch, Vorstandsmitglied BKGV
e IR D S Sl e, S

75 Jahre Mannerchor Kaufdorf

Mit zwei traditionellen Mannerchorliedern
begriisste der Jubilar am Samstag, den 17.
Oktober 1998 die grosse Gisteschar im
heimeligen, vomehmlich aus Holz Kon-
struierten Gemeindesaal in Kaufdorf. Em-
heitlich gekleidet, auswendig singend,
gaben die durchschnittlich jungen und
mittelalterlichen Singer ein schénes Bild
ab.

Der Gastverein Wittnau aus dem Fricktal
iiberraschte mit aparten Liedermn. Die 15
Minner verbliffien mit einem erstaunli-
chen Chorklang und einer vorziiglichen
Aussprache.

Der Prisident des gastgebenden Minner-
chors, Hansruedi Riedwyl, verstand es, auf
cine kurzweilige Art und Weise, die Ge-
schichte der vergangen 75 Jahre vorzutra-
gen. Unterstiitzt wurde er von sechs Eh-
renmitgliedern, die Reminiszenzen aus
dem Chorleben zum Besten gaben.

Die Gratulationstour - 16 verschiedene
Institutionen iiberbrachten ihre Gliickwiin-
sche - dokumentierten den grossen Stel-
lenwert des Minnerchors Kaufdorf in der
Gemeinde und im Giirbetal.
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Zum gesanghchen Hohepunkt wurden die
gemeinsamen Liedervortrige der beiden
Minnerchore, die ohne vorherige Probe
durch Dynamik und Chorklang beein-
druckten. Sie sangen <Freude am Leben>
und <Freude fiirs Leben>.

Anschliessend wurde eine reichhaltige
Bernplatte serviert. Fiir einmal durften sich
die Frauen der >Minnerchorler> bedienen
lassen als Zeichen des Danks fiir die stete
Mitarbeit bel den Veremsanlidssen. Mit der
Kapelle <Fyrabe> klang der gelungene
Anlass aus.

Heinz Grinicher, Wasen 1.E.

PO ORI 060

Veteranentag 1998

Der Minnerchor Helgisnied zeichnete fiir
die Organisation des Veteranentages vom
25. Oktober 1998 im Restaurant Jiger und
sorgte - neben der Kapelle <Echo vom
Schwarzwasser> fiir den musikalischen
Rahmen.

Der Veteranenobmann Fritz Rohrbach,
Riggisberg, fithrte durch das Programm.
Am Veteranentag werden Ehrungen fiir 45
Jahre (4 Personen), 50 Jahre (5), 55 Jahre
(2), 60 und mehr Jahre (6) aktive Singer-
tiatigkeit vorgenommen. Die ordentliche
Veteranenehrung fiir 25, 35 und 40 Jahre
findet an Sdngertagen statt.

An der Veteranen - Landsgemeinde wird
iiber die Aktivititen der nichsten Jahre
befunden; 150 Jahre MC Toffen mit San-

gertag, 150 Jahre Chorvereinigung Amt
Seftigen mit Veteranenehrung, Vetera-
nentag in Zimmerwald. U.a. wird dem
Beitrag in die Veteranenkasse von Fr. 8.00
je Chormitglied ohne weiteres zugestimmt!
Nach zwei Liedern des Veteranenchors
unter der Leitung von H.R. Leuenberger,
Riggisberg, wird die Totenehrung vorge-
nommen.

Gemeindeprisident Gottfried Bucher weist
n seinen interessanten Ausfiihrungen iiber
die Gemeinde Riieggisberg auf die Grosse
hin (90 Km Gemeindewege, von 610 auf
1050 m ii.M.), erwidhnt das Tavel - Denk-
mal, die Biitschelegg und die beiden Briik-
ken Schwanbach und Rossgraben (derselbe
Ingenieur Maillard, der die Eisenbahn-
briicke Bern-Lorraine erbaut hat).

Heinz Grinicher, Wasen 1.E

Kreisgesangverein Amt Thun

Delegiertenversammiung vom 6.11.1998

Nach zwei Liedern des Gemischten Chors
Lerchenfeld Thun fiihrt der Prisident Leo
Mundwiler, neu gewihltes Mitglied der
Geschiftsleitung BKGV, durch die or-
dentliche Delegiertenversammlung 1im
Restaurant Kreuz, Allmendingen Thun.

Protokoll und Jahresrechnung passieren
ohne Einwinde. Die Jahresrechnung pri-
sentiert sich ausgeglichen, so dass der
Mitgliederbeitrag auf einem Franken
bleibt.
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Herbert Tobler tritt nach 24 Jahren als  vereinigung wiinschen - schade! Der nich-
Sekretir zuriick. Ein Nachfolger konnte  ste Sangertag findet 2001 in Sigriswil statt.

noch nicht gefunden werden. GRH

Eine Umfrage ergibt, dass die Vereine
keine speziellen Tatigkeiten in der Chor-

VERANSTALTUNGSKALENDER WINTER 1998/99

WANN WER WAS

Mi 09.12. 20.00  MC Brenzikofen Konzert und Theater
Do 10.12. 20.00 FC Schwarzenburg W'Konzert mit MG

Sa 12.12. 20.15  MC Brenzikofen Konzert und Theater
So 12.12. 09.30  GC AlmendingenThun  Adventskonzert

So 13.12. 20.00 FC Schwarzenburg W'Konzert mit MG

So 13.12. 09.30 MC Oberhofen-H.  Adventssingen

Di 29.12. 19.15  GC Zweisimmen  Konzert zum Jahresschl.
Mi 06.01. 2000 GC Sumiswald Dreikénigssingen in der

Sa 09.01.13.30  MC Uebeschi Konzert und Theater
Sa 09.01.20.15  MC Uebeschi Konzert und Theater
Fr 15.01. 20.15  MC Uebeschi Konzert und Theater
Sa 16.01. 20.15  MC Uebeschi Konzert und Theater

Mi 20.01. 20.00 MC Finsterhennen Konzert und Theater
Sa 23.01. 20.00 MC Finsterhennen Konzert und Theater
Sa 23.01. 20.15 MC Uebeschi Konzert und Theater
Mi 27.01. 20.00 MC Finsterhennen Konzert und Theater
Fr 29.01. 20.00  MC Finsterhennen Konzert und Theater
Sa 30.01. 20.00  GC Allmendingen-Thun  Unterhaltungsabend
So 31.01. 1400  GC Allmendingen-Thun  Unterhaltungsnachmittag

Sa 30.01. 20.15 MC Kaufdorf Konzert und Theater
Do 04.02. 20.15 MC Kaufdorf Konzert und Theater
Sa 06.02. 20.15 MC Kaufdorf Konzert und Theater
Sa 13.02. 20.00 MC Kéniz Konzert und Theater

WO

Rest. Bahnhof Brenzikofen
Kirche Wahlen

Rest. Bahnhof Brenzikofen
Kirche Allmendingen-Thun
Kirche Schwarzenburg
Kirche Hilterfingen

Ref. Kirche Zweisimmen
Kirche Sumiswald

MZG Uebeschi

MZG Uebeschi

MZG Uebeschi

MZG Uebeschi
Rest.Kreuz Finsterhennen
Rest.Kreuz Finsterhennen
MZG Uebeschi
Rest.Kreuz Finsterhennen
Rest.Kreuz Finsterhennen
MZH Allmendingen-Thun
MZH Allmendingen-Thun
?, Kaufdorf

?, Kaufdorf

?, Kaufdorf

Aula OberstufenzentrumKoniz
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	Berichte aus den Kreisverbänden

